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Herbstfest der Feuerwehr Allensbach am 9. und 10.11.2019
Dieses Wochenende veranstaltet die Feuerwehr Allensbach im Rahmen Ihrer Öff entlichkeitsarbeit ihr Herbstfest. 
Am Samstagabend geht es mit einem Partyabend los. Unter anderem mit der Guggufa Allensbach, dem Fanfarenzug 
Allensbach und DJ MAX.

Am Sonntag steht alles unter dem Motto: „Feuerwehr kennen lernen und anfassen“. Mit musikalischer Begleitung gibt 
es regionale Spezialitäten. Die Feuerwehr kann besichtigt werden und es wird ein Unterhaltungsprogramm geboten. 
Um 14 Uhr fi ndet eine Schauübung der Einsatzabteilung statt. 

Wir freuen uns auf Euch!  

Am Sonntag steht alles unter dem Motto: „Feuerwehr kennen lernen und anfassen“. Mit musikalischer Begleitung gibt 
es regionale Spezialitäten. Die Feuerwehr kann besichtigt werden und es wird ein Unterhaltungsprogramm geboten. 



2 | FREITAG, 08. NOVEMBER 2019    MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALLENSBACH

APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Samstag, 09.11. Scheffel (Radolfzell)  
Sonntag, 10.11. Neue Stadt (Radolfzell)  
KONSTANZ:    
Samstag, 09.11. Rosgarten (Wollmatingen)
Sonntag, 10.11. Malhaus

MÜLLTERMINE
Do. 14.11. Biomüll 
Sa. 16.11. Grünabfall Riesenberg  

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach, 
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12  
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den 
redaktionellen Teil (v.i.S.d.P.): 
Bürgermeister Stefan Friedrich 
Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Lebensretter gesucht 
DRK-Blutspendedienst und der hsa Allensbach bitten um Ihre Blutspende 

Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank modernster 
Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch gerettet und geheilt 
werden. Fast immer werden dabei lebensrettende Blutspenden benötigt. 
Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, denn zu Beginn der dunklen Jah-
reszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in 
Deutschland benötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in 
den Krankenhäusern zu gewährleisten. 

Am 14. November findet zwischen 15:30 Uhr und 19:30 Uhr 
die nächste Blutspende in der Bodanrückhalle in Allensbach statt. 

Dieser Termin wird von der hsa Allensbach zusammen mit dem Blutspende-
dienst durchgeführt. Nach der Blutspende können Sie sich mit einer leckeren 
Kartoffelsuppe stärken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Großer Bücherflohmarkt! 
Stapelweise Bücher - Romane, 

Krimis, Kinderbücher, aber auch 

Sachbücher, DVDs und CDs - gibt’s 

auf dem großen Herbst -Flohmarkt 

der Gemeindebücherei Allensbach. 

Samstag, den 16.11.2019, 

von 9 bis 12 Uhr, 

in den Räumen der Bücherei. 

Der Erlös fließt in den Kauf 

neuer Bücher. 

Also: nix wie hin!  
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Fasnet-Eröffnung am Mühlenbach mit dem Narrenverein Alet
Montag, 11.11.2019 um 19.11Uhr 
Traditionsgemäß findet der Start in die när-
rische Saison in Allensbach am 11.11. statt. 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen. 

Nach dem Sternmarsch zur Alet-Brücke wol-
len wir mit Unterstützung aller anwesenden 
Narren versuchen den Alet vom Gnadensee in 
den Mühlenbach zu locken. Wenn dieser im 
Netz zappelt wir einem verdienten Allensba-
cher Narren der „Goldene Alet“ verliehen. 
Das Fasnet-Programm 2020, in dem der Alet 
111 Jahre alt wird, und das „Fasnetmäntig- 
Motto“ werden wir anschließend auf der 
Alet-Brücke bekannt geben. Später wird dann 
der „Alet“ mit Hilfe der Kinder am Seegarten 
wieder in die Freiheit entlassen. 

Der Fanfarenzug bewirtet ab 18.45 Uhr in der 
Hinnengasse. 
  
Fasnet-Mäntig-Motto: 
Vorschläge für das Fasnet-Mäntig-Motto 
2020 können noch bis So 10.11.2019 unter 
alet09@t-online.de oder direkt beim Präsi-
denten Ludwig Egenhofer, Im Weinberg 15 in 
Allensbach eingereicht werden. 

Die Theatergruppe FABULA startet in Kürze die Proben für die nächste  
Bühnenproduktion.  
Lust dabei zu sein? Herzlich willkommen! 
Diese Einladung richtet sich an alle Erwachsenen (m+w) jeden Alters. 
Kenntnisse sind nicht unbedingt erforderlich - jedoch offene Spielfreude, reichlich Teamgeist und wahre Neugier! 
Auftaktveranstaltung: Mittwoch, 13. November 2019 um 19 Uhr 
Gemeinschaftsraum Allensbach-Kaltbrunn (Feuerwehrhaus),  Markelfingerstraße 15 
Bei Vorab-Fragen schreiben Sie/schreibt ihr bitte eine e-mail an: md_schroeder@web.de 
(FABULA - Freie Amateurbühne und Laienspiel Allensbach. Leitung: Margret Schröder) 
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BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Vergabe Feuerwehrfahrzeug „Drehleiter DLA (K) 23-12“ 
In der Gemeinderatssitzung am 22.10.2019 
wurde die Vergabe der neuen Drehleiter mit der 
Bezeichnung DLA (K) 23-12 beraten. Der Vorsit-
zende begrüßte dazu in der Sitzung Komman-
dant Köhne sowie die zahlreichen anwesenden 
Mitglieder der Feuerwehr. 
Ein großer Dank wurde von Bürgermeister Fried-
rich an die Kameradinnen und Kameraden aus-
gesprochen, die diese Beschaffung sehr intensiv 
und mit großem Engagement und Einsatz vorbe-
reitet hatten. 
Begleitet wurde die Vorbereitung zur Beschaf-
fung des Feuerwehrfahrzeuges durch die Agen-
tur Wieseke aus Lahr. Hr. Stolz, Mitarbeiter der 
Agentur Wieseke, stellte den Vergabevorschlag 
anschließend in der Gemeinderatssitzung vor.  
Er informierte, dass die Vergabe sich in drei Lose 
aufteile: 
Los 1 – Fahrgestell 
Los 2 – Aufbau 
Los 3 – Feuerwehrtechnische Beladung 
Für die Bewertung der Angebote wurden im Vor-
feld Zuschlagskriterien für die Lose festgelegt.  
In diesem Rahmen wurde für „Los 2 – Aufbau“ 
am 08.10.2019 eine Vergleichsvorführung der 
Drehleitern von zwei verschiedenen Herstellern 
in Allensbach durchgeführt. Bei dieser Ver-
gleichsvorführung wurde die Qualität von Ver-
tretern der Feuerwehr, des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung bewertet. Jeder Fahrzeughersteller hatte zwei Stunden Zeit sein Produkt 
vorzustellen. Anhand der Vorstellung und Inaugenscheinnahme wurde eine Bewertung für die Qualität/Wirtschaftlichkeit verfasst, die neben weiteren 
Zuschlagskriterien wie Preis und Lieferzeit für dieses Los festgelegt wurden.  
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss zur Vergabe des Los 1 – Fahrgestell und Los 2 – Aufbau an die Firma Rosenbauer aus Karlsruhe. 
Los 3 – Feuerwehrtechnische Beladung wurde an die Firma Barth aus Fellbach vergeben. 
Die Gesamtvergabesumme des Fahrzeuges inkl. Beklebung beträgt 718.497,69 €. Die Gemeinde erhält für die Beschaffung der Drehleiter einen Zu-
schuss in Höhe von 254.000 €. 
Die Auslieferung der DLA (K) 23-12 wird voraussichtlich im Frühjahr 2020 erfolgen. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Mitfahrbänkle – Neu in Hegne 
Aus den Reihen der Bevölkerung wurde der 
Wunsch eines Mitfahrbänkles an den Ortschafts-
rat herangetragen. 
Diese Idee trifft „zwei Fliegen mit einer Klappe“. 
Wer (wie so oft) alleine mit seinem Auto fährt 
kann etwas Gutes für Mitbürger*innen und den 
Klimaschutz tun; und für Bürger*innen ohne fahr-
baren Untersatz wird die Mölichkeit z.B. nach Al-
lensbach zu kommen ( neben Bus und Bahn) um 
eine zeitlich unabhängige Alternative erweitert. 
Neue Bekanntschaften und Dankbarkeit einge-
schlossen! 
Und so funktioniert es: wer mitgenommen wer-
den möchte, setzt sich auf die rote Bank neben 
der Bushaltestelle Richtung Allensbach. Wer vor-
bei 
fährt hält kurz an und es wird geklärt ob das Ziel 
(Allensbach oder Konstanz) stimmt. 
Achtung: dies ist ein rein privates Angebot; es 
besteht kein Anspruch 
Mitgenommenzu werden; es gilt ausdrücklich 
nicht für (Schul-)Kinder und soll nur von Er-
wachsenen genutzt werden! 
Der Ortschatsrat dankt für diese Idee und hofft, 
dass die Umsetzung zu einer Bereicherung für 
Mitbürger*innen wird! 
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Wasserzähler werden abgelesen 
Beauftragte der Gemeinde Allensbach werden 
ab Anfang November 2019 mit der Ablesung 
der Wasserzähler im Kernort und den Ortsteilen 
für die Verbrauchs-abrechnung 2019 beginnen. 
Die Ortsteile Hegne und Freudental sowie Teile 
vom Kernort werden Ableseblätter zur Selbsta-
blesung erhalten. Diese bitten wir dann umge-
hend ausgefüllt an die Gemeinde zurückzuge-
ben oder diese per mail an uns zu senden. 

Für unsere Wasserableser bitten wir Sie, den 
Zugang zu den Wasserzählern unbedingt frei 
zu halten! 

Kunden die nicht angetroffen werden, erhalten 
eine Mitteilung, auf der sie bitte die Zähler-
stände und das Ablesedatum selbst eintragen 
und uns umgehend mitteilen. 

Wir bitten Sie diese Mitteilung/Ablesung beim 
Rechnungsamt der Gemeinde Allensbach, Rat-
hausplatz 8, abzugeben oder den Zählerstand, 
Zählernummer und das Ablesedatum telefo-
nisch unter den Rufnummern 801-42 bzw. 
801-43 durchzugeben, oder per mail:  
g42@allensbach.de uns zuzusenden. Überprü-
fungen behält sich die Gemeinde vor. 

Für Ihre Mitarbeit im Voraus besten Dank.  
 
 
STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall 
31.10.2019 
Helena Scherer geb. Rehm, Hauptstraße 70, 
78176 Blumberg  
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten wer-
den. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de 
  
Schneeketten 
Badewannen-Lifter 
Teppich, bordeaux, 1,20m x 2m 
Hocker, schwarz, 0,45m x 0,45m 
Hocker, royalblau, 0,60m x 0,60m 
Sonnenschirmständer 
Blumenübertöpfe 
Tel.: 1604 
  
gelbes Hibiskusbäumchen, ca. 1 m hoch 
Dipladenia, ca. 1 m hoch. 
Tel.: 6751 
  
Matratze, 1,40m x 2m 
Tel.: 998748 
  
dreieckiger Glastisch, 0,95m x 0,85m x 0,70m 
Tel.: 8039546 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 

Samstag, 09.11., 20.30 Uhr, 
Tanzabend und Partynacht 
Sonntag, 10.11., 11.00 Uhr, 
Herbstfest mit Fahrzeugschau 
Mittwoch, 13.11., 20.00 Uhr, 
Probe Brandbekämpfung  
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

  
Reparaturtreff 
Kaputt, aber zu schade zum Wegwerfen?  
Dann bringen Sie Ihre Schätze zum Reparatur-
treff und helfen Sie mit, wertvolle Ressourcen 
zu schonen! Unsere ehrenamtlichen Repara-
tur-Experten/innen stehen Ihnen mit Nähma-
schine, Werkzeug und Know-How bei allen 
gängigen Themen zur Verfügung: 
Wir unterstützen Sie bei der Reparatur von 
wackelnden Stühlen, Rissen in Textilien, zer-
brochenem Porzellan, defekten Staubsaugern, 
klemmenden Reißverschlüssen, losen Perlen-
ketten, suchen mit Ihnen nach Lösungen bei 
elektronischen Problemen und geben Tipps im 
Bereich der Informatik wie z. B. langsame PCs 
oder klecksender Drucker. 
Voranmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns 
aber bei der Vorbereitung. 
Folgende Geräte können beim Reparatur-Treff 
leider nicht repariert werden: Benzinmotoren, 
Fahrräder, Fernseher, Elektrogroßgeräte 
Wir bitten um eine Spende für die Lokale Agen-
da 21. 
Für die Pause zwischendurch gibt es wie immer 
Kaffee und Kuchen. 
Wann: Samstag, 9. November 2019, 
 14.00 – 17.30 Uhr 
Wo: Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
Kontakt: B. Mangold  
 bruni@brunhil.de  Tel.: 934202 
 W. Hübner  
 huebner@genialwarm.de  
 Tel.: 9950990 
  

Jung und Alt füreinander 

  
Vortrag: Kleider- Sach- und Geldspenden als 
humanitäre Hilfe am Beispiel Syrien 
Kleidung und Schuhe, die beim Kleidertausch 
oder bei Kinderkleider-Bazaren übrig bleiben, 
werden für Hilfsgüter-Transporte nach Syrien 
gespendet.
 
Wie diese Hilfsgüter in das Krisenland gelan-
gen, wem die Hilfe zugutekommt, was sie nützt 
und welche Schwierigkeiten private Hilfsorga-
nisationen dabei überwinden müssen, darüber 
berichtet Edgar Grundler vom Verein „Nothilfe 
Bodensee e.V.“, der seit 2012 Hilfstransporte 
nach Syrien organisiert. 

Referent:  Edgar Grundler,  2. Vorsitzender 
Nothilfe Bodensee e.V. 

Termin:  Mittwoch, 20. November 2019, 
19:30 Uhr 

Ort: Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15 
  
Sterne in Origamitechnik falten 
Vielleicht haben Sie sich auch schon im kniffli-
gen Falten von Sternen in Origamitechnik ver-
sucht und sind an der Technik gescheitert. Wir 
zeigen Ihnen Schritt für Schritt die Faltgänge 
und möchten mit Ihnen gemeinsam in gemüt-
licher Runde diese hübsche Weihnachtsdekora-
tion herstellen. Wir werden auch Fröbelsterne 
falten.
Das Material haben wir besorgt und erheben 
dafür einen Kostenbeitrag, der direkt abge-
rechnet wird. Bitte bringen Sie eine Nadel, Fa-
den, Büroklammern und eine Schere mit. Wenn 
vorhanden, dürfen Sie auch gerne kleine Perlen 
mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommen Sie einfach vorbei. 

Termine: 
Dienstag, 12. November, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch, 13. November, 11.00 bis 13.00 Uhr 
Ort:  Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15. 

  

Sitzungen der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis Jung und Alt füreinander trifft 
sich am Donnerstag, 14.11., 10.00 Uhr zu einer 
Sitzung im Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15. 
  
Der Arbeitskreis Gesundheit trifft sich am Frei-
tag, 15.11., 9.10 Uhr zu einer Sitzung im Bür-
gertreff, Höhrenbergstr. 15. 
  
Gäste und neue Mitglieder sind zu unseren Sit-
zungen herzlich eingeladen. 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 

 

 

 

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 08. November 
Kein Rosenkranzgebet in St. Nikolaus     

Samstag, 9. November - 
Weihetag der Lateranbasilika 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Josef, Langenrain 
Im Gedenken an: Josef Rothmund, Moni-
ka Christen, Josefine Wehrle, Max Bossart,  

verstorbene Angehörige  
Jahrtag für: Mathilde Bottlang, 
Theresia Rothmund 
  
Sonntag, 10. November – 
32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier anlässlich des Pa-
troziniums in St. Martin,  KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier gestaltet als Kin-
dergottesdienst in St. Nikolaus,  Allensbach 
Thema: St. Martin, s. gemeinsame Mitteilun-
gen 

Im Gedenken an: Gerhard Ratzek, verstorbene 
Angehörige der Familien Streibert, Pfundstein 
und Egenhofer 
Jahrtag für: Maria Streibert 
  
Dienstag, 12. November - Hl. Josaphat 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Jakobus,  Kaltbrunn 
Im Gedenken an: Hans und Anna Müller und 
verstorbene Angehörige, verstorbene Angehö-
rige der Familie Faller 
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Mittwoch, 13. November 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zur Elisabethen-
feier in St. Nikolaus, Allensbach 
„Gott hat uns das Lachen geschenkt“ 
Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Kath. Pfarrheim Allensbach 
  
Donnerstag, 14. November 
Keine Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Freitag, 15. November 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus, 
Allensbach 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 10. November 
11.00 Uhr  Gruppe B und C 
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

32. Sonntag im Jahreskreis 
 
Samstag, 9. November - 
Weihetag der Lateranbasilika (F) - 
Gedenken an die Opfer der Schoah 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper  
  
Sonntag, 10. November   
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier  
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 11. November - Hl. Martin (G) 
07:00 Uhr Laudes  
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 12. November - Hl. Josaphat (G) 
07:00 Uhr Laudes  
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 13. November  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
15:30 Uhr Konzert in der Klosterkirche: Es mu-
siziert das Jugend-Sinfonie-Orchester des
Heinrich-Suso-Gymnasiums Konstanz 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  
 
Donnerstag, 14. November  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 15. November   
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr „Gebet vor dem Kreuz“  
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger)  
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  
Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen   

Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Kindergottesdienst  
in der Kirche St. Nikolaus 

am Sonntag, den 10. November 2019, 
um 11.00 Uhr 
  
Wir feiern den Gottesdienst dieses Mal ge-
meinsam in der Kirche St. Nikolaus. 
Thema: „St. Martin.“ 
Bringt alle eure Laternen mit (auch die Erwach-
senen). 
  

Einladung zur Elisabethenfeier 

am Mittwoch, den 13. November 2019 um 
19.00 Uhr in St. Nikolaus. Anschließend ge-
mütliches Beisammensein im Pfarrheim. 
  
„Du rufst mich beim Namen“ – Unterwegs zur 
Erwachsenentaufe und -firmung 
Im November startet im katholischen Deka-
nat Konstanz ein neuer Kurs für Erwachsene, 
die darüber nachdenken, sich taufen und/oder 
firmen zu lassen. An fünf Abenden geht es da-
rum, in gemütlicher Atmosphäre verschiedene 
Glaubensthemen zu vertiefen, Fragen stellen 
zu können, ins Gespräch zu kommen, Gemein-
schaft zu erfahren, gemeinsam zu beten, zu 
singen, zu schweigen und sich auf das Sakra-
ment vorzubereiten. 
Kursabende: 
• 05. Dezember 2019 • 16. Januar 2020 
• 18. Februar 2020 • 12. März 2020, 
je 19 – 21 Uhr 
Ort: Kaplanei St. Martin, Litzelstetter Str. 12, 
Konstanz 
Begleitet wird der Kurs von Gemeindeassis-
tentin Rebekka Lust aus Wollmatingen-Allens-
bach, Dekanatsreferent Ralph Haas und Pasto-
ralassistentin Petra Zeil aus St. Georg-Maria 
Hilf Konstanz. Weitere Infos: www.kath-deka-
nat-konstanz.de/taufkurs,  über das Pfarrbüro 
oder Rebekka Lust 07531/927018. 
  

Kloster Hegne – Referat Bildung 

Infos zu den Kursen im Referat Bildung unter 
Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de/bildungsprogramm 

Im Still-Sein liegt Kraft 
Termin: 30. November 2019 (Sa), 9 bis 17 Uhr, 
Leitung: Sr. Edith Maria Senn 
Die Besinnungstage im Schweigen in diesem 
Jahr laden dazu ein, sich den Worten Jesu zu 
öffnen. Das Hören des Wortes Gottes kann 
Kraft schenken und den Hunger der Seele stil-
len. Aus der Stille können die Impulse kommen, 
die uns täglich neu werden lassen. 
  
Kurzexerzitien im Advent 
Termin: 8. – 12. Dezember 2019 (So – Do), 
18 bis 14 Uhr, Leitung: Katrin Gergen-Woll 
„Wenn der Himmel auf die Erde kommt“ 
Sich in der Dunkelheit und Ruhe des aus-
klingenden Jahres auf das Geheimnis des 
Weihnachtsfestes einstimmen. Elemente der 
Exerzitien sind durchgängiges Schweigen, Be-
trachtung von Texten aus der Heiligen Schrift, 
geistliche Impulse, gemeinsame und individu-
elle Gebetszeiten, persönliche Begleitgesprä-
che und Mitfeiern der Liturgie. 
  
Kloster Hegne – Konzert mit dem 
Jugend-Sinfonie-Orchester 
Das Jugend-Sinfonie-Orchester (JSOK) des 
Heinrich-Suso-Gymnasiums Konstanz lädt – 
unter der Leitung von Till Schwarz – zu einem 
Sinfoniekonzert am Mittwoch, 13. November 
um 15.30 Uhr in die Klosterkirche Hegne ein. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir 
uns.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 13. November im Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Das Kapitel 9 des Lukas-Evangeliums gibt 
uns Hinweise zur Gestaltung unseres Lebens. 
Das Kapitel schließt mit der radikalen Aus-
sage Jesu: „Wenn einer seine Hand an den 
Pflug gelegt hat und dann zurücksieht, ist er 
nicht tauglich für die Königsherrschaft Got-
tes.“ Wie ist das zu verstehen? Schaut nach 
vorne und nicht zurück? Bleibt nicht gefan-
gen in rückwärtsgewandten Sehnsüchten? 
Und bleibt vor allem nicht gefangen in dem, 
was euch im Leben nicht gelungen ist? Nicht 
mal die Fehler, die ihr selbst zu verantwor-
ten habt, sollen euch aus der Spur bringen? 
Herzliche Einladung, mit uns versuchen zu er-
kennen und zu verstehen.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag 8. November 2019 
17.00 Uhr Treffen der Pfadfinder 
Samstag 9. November 2019 
10.00-18.00 Uhr Konfirmanden-Samstag 
Sonntag 10. November 2019 
10.00 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des  
ökumenischen Flötenkreises  
Prädikantin Eva Piepenstock zur 
Noah-Erzählung 
18.00 Uhr Das Allensbacher Vokalensemble 
lädt herzlich zum Herbstkonzert ein! 
AVE meets Laetitia (näheres s. unten) 
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Montag 11. November 2019 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, 
Leitung: Werner Engelhard 
Dienstag 12. November  2019 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
in Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 13. November  2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Leitung: Gabriel Craxton   
Donnerstag 14. November 2019 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
Freitag 15. November 2019 
17.00 Uhr Treffen der Pfadfinder 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt 
ist der Tag des Heils (2. Kor 6,2) 

Klangvolle Begegnung 

AVE meets Laetitia 
Das Allensbacher Vokalensemble (Leitung Philipp Heizmann) lädt herzlich zum Herbstkonzert ein! 
In diesem Jahr können Sie in der Gnadenkirche gleich zwei Chöre hören: zusammen mit dem 
Laetitia-Chor aus Neukirch (Leitung: Sabine Pander) haben wir für Sie ein buntes Programm kom-
poniert.

Sonntag, 10. November 2019, 18:00 Uhr in der Gnadenkirche, Allensbach.

Für die Schwarzwälder unter Ihnen singen wir extra schon am 9. November um 19:30 Uhr in der 
Festhalle in Furtwangen. 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Jugend-Training auf der Insel Reichenau 
Noch eine knappe Woche wird es dauern, bis 
das Training der Jugendschwimmer im Bad Kö-
nigsegg auf der Insel Reichenau am 13.11.2019, 
18.15 Uhr beginnen wird.  
Die Anmeldung für die Jugendschwim-
mer-Gruppe Bronze/Silber wird in diesem 
Herbst komplett online über die DLRG-Home-
page, Link „Kurs-Anmeldung“ vorgenommen; 
das Training selbst wird von der DLRG Reiche-
nau federführend organisiert. Spätentschlosse-
ne sollten sich unbedingt bis Sonntag gemeldet 
haben.   

Frühschwimmer-Training im Schmieder-Bad 
Aufgrund des späten Schwimmkurses hat das 
Frühschwimmertraining  im Bad der Kliniken 
Schmieder erst am letzten Samstag begonnen; 
es wird noch einmal am Samstag, 09.11., von 
13.05 bis 14.45 Uhr in den fünf eingeteilten 
Gruppen durchgeführt, ehe dann die älteren 

Kinder in das Jugendschwimmer-Training auf 
die Reichenau wechseln.  
Sobald die älteren Kinder gewechselt sind, 
sollen die verblieben 4 Gruppen nochmals in 
„Feinabstimmung“ eingeteilt werden – in der 
Hoffnung auf den einen oder anderen zusätzli-
chen Platz. Dann dauern die Trainingseinheiten 
auch jeweils wieder 25 Minuten.  
Für die beiden Anfänger-Gruppen 1a und 1b 
(mit insgesamt 24 Plätzen) gilt nach wie vor 
ein Aufnahmestopp! Die DLRG Allensbach bit-
tet an dieser Stelle nochmals um Verständnis, 
dass aus räumlichen und zeitlichen wie auch 
aus organisatorischen Gründen nicht alle 48 
angemeldeten Kinder aufgenommen werden 
können; alle Kinder, die einen Platz erhalten 
haben, sind bereits informiert worden.  
Für die Gruppen 2 und 3/4 gilt nochmals die 
Bitte, dass sich alle Kinder aus dem letzten 
Wintertraining 18/19 zurückmelden sollten, 
wenn sie das Training fortsetzen wollen!  

Ebenso gilt für alle Jugendgruppen die Bitte der 
Trainingsleitung sich auch zu melden, wenn ein 
Kind nicht mehr weiter am Training teilnehmen 

will oder kann; das erleichtert allen die (Orga-
nisations-) Arbeit – danke!  
 
 
ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Allensbacher Kunstschaffende 
Das nächste Treffen für die Vorbereitung unse-
rer 35. Ausstellung in den kommenden Oster-
ferien findet am Mittwoch, den 20. November 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SVGA statt. 
Vor der Weihnachtspause gilt es die letzten or-
ganisatorischen Dinge zu klären! Wer Interesse 
hat an der Ausstellung teilzunehmen, sollte 
sich möglichst schnell bei Karin Heiligmann 
(k.heiligmann@t-online.de) melden, da bereits 
eine Vielzahl von Anmeldungen vorliegen und 
die Ausstellungsfläche nur für eine begrenzte 
Teilnehmerzahl ausreicht! 
  
9. Winter-Seh-Fenster 
Ab 22. November haben 23 Allensbacher 
Kunstschaffende wieder die Gelegenheit, den 
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Allensbacher Seegarten als außergewöhnlichen 
Ausstellungsraum für einen Querschnitt ihrer 
Werke zu nutzen. Alle, die den schönen Weg 
entlang des Sees spazieren, haben so erneut die 
Möglichkeit, Bilder, Skulpturen, Kleidung und 
Schmuck im Winter-Seh-Fenster des Pavillons 
quasi im Vorbeibummeln anzuschauen. 
Dieses Jahr stellen aus: Eckhard Besuden, Uta 
Braun, Anita Fehrenbach, Inga Franzen, Ma-
ria Hof-Glatz, Jaro Heim, Karin Heiligmann, 
Gudrun Kast, Erich Löger, Erich Mayer, Gisela 
Neudörffer, Wolfgang Neumeister, Wolfgang 
Ratzek, Maike Rohr, Dagmar Schaudt, Her-
bert Schaudt, Uschi Schaupp, Marcel Schott, 
Jana Schott,  Noemi Sieg, Heribert Trott, Elke 
Volkhardt und Hans Zwinkmann. 
Wer Interesse hat das eine oder andere Unikat 
zu erwerben, kann sich an die entsprechenden 
Künstler wenden. Alle Ausstellungsstücke sind 
von den Ausstellerinnen und Ausstellern mit 
Namen, Adresse und Preis versehen. 
Die Ausstellung findet bereits zum 9. Mal 
statt. „Geöffnet“ ist sie jeweils von Sonnen-
aufgang bis zum Licht ausmachen! Das Win-
ter-Seh-Fenster endet am 24. Januar 2020! 

Die Allensbacher Kunstschaffenden treffen sich 
am 22. November um 16 Uhr zu einer kleinen 
Vernissage. Interessierte sind dazu – wie immer 
- sehr herzlich eingeladen.  

MÄNNERCHOR 
ALLENSBACH 1861 e.V.
Einladung zur Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 28.11.2019, 19.00 Uhr Uhr,
im Pfarrheim Allensbach, Kirchgasse 4, 
78476 Allensbach

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Auflösung Männerchor Allensbach 1861 e.V.
3. Bestimmung von Liquidatoren
4. Wünsche und Anträge
5. Verschiedenes

Wünsche und Anträge nimmt bis 25.11.2019 
unser 1. Vorstand Wilfried Hornstein, Im Gar-
ten 6, 78476 Allensbach schriftlich entgegen.

Wir laden alle Mitglieder zu dieser Versamm-
lung ein.
 
 
GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Fasnetseröffnung 
Am 11.11. folgen wir der gewohnten Tradition 
der Fasnetseröffnung mit Motto-Verkündung. 
Kommt bitte möglichst zahlreich um 18:45 Uhr 
zum Treffpunkt an der Volksbank. Nach dem 
Sternmarsch an den Mühlenbach wollen wir 
um 19:11 Uhr gemeinsam mit der närrischen 
Bevölkerung dem Narrenverein lautstark beim 
Herbeirufen des Alet helfen, um die Allensba-
cher Fasnet zu eröffnen.  
 
 

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Saisonauftakt Fasnet 2020 am 11.11.2019 
In wenigen Tagen beginnt für die Narren die 5. 
Jahreszeit. Am 11.11. werden wir lautstark den 
Start der neuen Fasnet-Saison begehen. 
Treffpunkt ist am Ducherle-Brunnen pünktlich 
um 18:30 Uhr. Umzug durch Kaltbrunn um 
19:00 Uhr mit anschließender Verkündigung 
der Fasnet am Ducherle-Brunnen. Wir laden 
die Kaltbrunner Bevölkerung recht närrisch ein, 
sich an der Fasnets-Eröffnung zu beteiligen. 
Danach treffen wir uns im Ducherle-Nescht 
(Feuerwehrhaus) zu einem gemeinsamen Fas-
net-Hock. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. 
  
13. Verleihung des KaSchEbbs-Ordens 
Nach der Fasnets-Eröffnung werden wir zum 
13. Mal den „KaSchEbbs-Orden“ verleihen. Er 
wird an Personen vergeben, die sich in beson-
derer Weise um die Kaltbrunner Fasnet verdient 
gemacht haben – Lassen Sie sich überraschen 
und feiern Sie mit uns die/den neue(n) Wür-
denträger(in). 

TRUBESTENZER 
KALTBRUNN

11.11. bei de TRUBESTENZER 
Mir Trubestenzer planet für die kommende Fas-
nacht a richtig coole und au glitzrige Tracht.

Für Groß und Klein dummer baschtle und nähe
kummet doch vorbei - dann könnets ihr sehe.
Wenns Euch gfällt, dann machet doch mit
im Zunft- oder Mottohäs, des wird de Hit.
Im Februar laufet mir zemme als Gruppe
als Gastläufer könntet ihr do mol gucke!
Ganz unverbindlich und locker,
des reißt Euch voll vom Hocker!
Des Johr mol Fasnet im Verein
närrisch und gsellig beisammen sein.
Me Infos bei de Häsmutter regina.kolb@gmx.de
oder au arufe: 99 80 02  

VOLKSBÜHNE  
AUSSENSTELLE ALLENSBACH

Am Sonntag, dem 17.November 2019 
wird für uns in St.Gallen 
Faust 
Oper in vier Akten 
Musik von Charles Gounod 
Libretto von Jules Barbier und Michel Carrè 
nach der Tragödie Faust/ von Johann Wolfgang 
von Goethe in französischer Fassung mit deut-
schen Übertiteln aufgeführt.   
Der Theaterbus fährt: 
12.05 Uhr (ehemals Aral Tankstelle) 
12.10 Uhr Bahnhof ab.   
Es gibt noch Karten für diese Vorstellung. 
Bei Interesse/Fragen rufen Sie einfach 
Telefon 3936 an.  

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende: 
HSC Radolfzell - SV Allensbach DI(w):  19:19 
SG Ottenheim/Altenheim - 
SV Allensbach CI(w):  23:38 
TuS Schutterwald - SV Allensbach BI(w): 18:37
TuS Schutterwald - SV Allensbach II:  21:28 
TuS Gutach/Wolf. - SV Allensbach III:  23:21 
TV Pfullendorf - 
SG Allensbach-Dettingen:  24:25 
TV Pfullendorf - SV Allensbach EI(w):  :  
SG Kappelwindeck/Steinbach - 
SV Allensbach A(w):  39:25 
JSG Bodman-Eigeltingen - 
SV Allensbach DII(w):  18:8 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 09. November 2019 
12:30 HSG Freiburg - SV Allensbach CI(w) 
12:45 TV Überlingen - SV Allensbach EI(w) 
13:30 SG Allensbach/Dettingen E(m) - 
TV MeßkirchR 
13:45 TSC Blumberg - 
SG Allensbach/Dettingen D(m) 
15:00 SV Allensbach III - 
SG Köndringen/TeningenR 
16:00 TuS Steißlingen III - 
SG Allensbach-Dettingen 

17:00 SV Allensbach II - TS OttersweierR 
19:30 SV Allensbach I - TG 88 PforzheimR 
 
Sonntag, den 10. November 2019 
11:00 SV Allensbach DII(w) - TV ÜberlingenR 
12:45 SV Allensbach BI(w) - 
SG Otter/GroßwR 
13:30 HCDJK Konstanz - SV Allensbach CII(w) 
14:00 HC Lauchringen - 
SG Allensbach/Dettingen D(m) 
14:30 SV Allensbach A(w) - TV NellingenR 
15:30 HSC Radolfzell - TSV Dettingen Frauen  
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 

  
III. Bundesliga Süd / Frauen 

SV Allensbach I – TG 88 Pforzheim 
Samstag, den 9. November 2019 

um 19:30 Uhr 
Riesenbergsporthalle Allensbach-Kaltbrunn 

 
BWOL Frauen 

SV Allensbach II – TS Ottersweier 
Samstag, den 9. November 2019 

um 17:00 Uhr 
Riesenbergsporthalle Allensbach-Kaltbrunn 
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TuS Schutterwald – 
SVA Frauen 2  21:28 (13:16) 
Sowohl Schutterwald, als auch Allensbach 
stellten eine aggressive und kompakte De-
ckung, aus der mit schnellem Umschaltspiel die 
Tore erzielt werden sollten. Dadurch war das 
Tempo in Halbzeit 1 insgesamt sehr hoch. Auch 
die Tatsache, dass „wir die vielen technischen 
Fehler aus dem Spiel gegen die HSG Dreiland 
im Spiel der Vorwoche deutlich reduziert ha-
ben“, so Trainer Martin Gerstenecker und 
Schutterwald ebenfalls kaum leichtfertig den 
Ball hergab, sorgte für ein hochklassiges Hand-
ballspiel. Wie Trainer Martin Gerstenecker nach 
dem Spiel zufrieden feststellte, konnte Schut-
terwald im gesamten Spielverlauf nur einen 
einzigen Tempogegenstoß laufen, da neben 
einem konsequenten und disziplinierten An-
griffsspiel, auch das Umschalten in die Deckung 
heute „besser nicht hätte sein können“. Im An-
griff war die Zahl der Torschützinnen wieder 
ein wichtiger Baustein für den Erfolg. „Dadurch 
konnte sich der Gegner schlecht auf uns ein-
stellen, da von jeder Position Gefahr drohte“, so 
der Trainer. Vor allem die Rückraumspielerin-
nen der SVA Mädels konnten endlich ihr Spiel 
aus der zweiten Reihe auf das Parkett bringen. 
In der Abwehr wiederum bekam man die ge-
fährlichen Anspiele an den Kreis sehr schnell 
in den Griff. Nur ein Tor konnten die Hausher-
rinnen von dieser Position erzielen. Durch die 
Konzentration auf den Kreis fielen allerdings 
in der ersten Halbzeit noch viele Tore aus dem 
Rückraum der Schutterwälderinnen. So ergab 
sich zu Beginn des Spiels ein leichter Vorteil auf 
Seiten der Gastgeber. Erst in der 15. Spielminu-
te der erste Führungswechsel zu Gunsten der 
Gäste durch ein Tor von Laura Strosack. Doch 
die Führung hielt nicht lange an. Bereits in der 
18. Spielminute konnte Schutterwald wieder in 
Führung gehen. Diese behielten sie dann auch 
bis zur 26. Spielminute, in der Ronja Holzmann 
zum 13:14 traf. Bis zur Halbzeitpause legten 
die SVA Mädels noch zwei Tore nach, sodass 
zur Pause ein 13:16 von der Hallenuhr leuchte-
te. In der zweiten Halbzeit konnten die Damen 
der TUS Schutterwald das Tempo aus Halbzeit 
1 offensichtlich nicht mehr konsequent mit-
gehen. Der SVA, mit weiterhin diszipliniertem 
Abwehrverhalten und konsequentem Spiel im 
Angriff, baute daher seinen Vorsprung kontinu-
ierlich aus. Dennoch blieb das Spiel weiterhin 
spannend, fair und auf sehr hohem handballe-
rischen Niveau. Beide Mannschaften kämpften 
mit Herzblut und Willensstärke. Jede, die auf 
dem Spielfeld aktiv war, zeigte ihre handballe-
rischen Fähigkeiten. Das Fazit von Trainer Mar-
tin Gerstenecker: „Wir haben heute wirklich 
durch die Bank weg gezeigt, wozu wir fähig 
sind und welches Talent und Können jede ein-
zelne Spielerin besitzt. Wir haben Schutterwald 
die Möglichkeiten über den Kreis und im Rück-
raum wirklich enorm schwer gemacht. Im An-
griff haben wir mit Geduld und konsequentem 
Stoßen in die Zwischenräume Platz geschaffen, 
unter anderem für sehr schöne Kreisanspiele. 
Aber auch die Rückraumspielerinnen hatten 
den Mut und das Selbstvertrauen aus der zwei-
ten Reihe abzuschließen. Konnte Schutterwald 
diese beiden Möglichkeiten verteidigen, so 
setzten die Außenspielerinnen ein Zeichen.“ 
Aber der Trainer fand auch klare Worte, wie 
es nächste Woche gegen Ottersweier zuhause 
weitergeht: „Wir dürfen uns nicht auf diesem 

Erfolg ausruhen. Wir müssen weiterarbeiten 
und nächste Woche genauso konsequent und 
diszipliniert auftreten. Die technischen Fehler 
müssen auch dann wieder auf ein Minimum 
reduziert werden.“ 
  
SG Gutach/Wolfach – 
SVA Frauen 3  22:21 (13:11) 
Wieder bringt die Dritte keine Punkte zurück 
an den See. Dabei zeigten sich die Allensba-
cherinnen, was den Spielstand angeht, auch 
kein einziges Mal als die bessere Mannschaft. 
In der gesamten Partie war es leider nicht mög-
lich, eine Führung zu erzielen. Was der Dritten 
trotzdem – und gerade deshalb – hoch ange-
rechnet werden muss, ist, dass der Kampfgeist 
nicht aufgegeben wurde. Dennoch fehlte es an 
diesem Samstag an einigen Punkten, um die 
Partie schlussendlich erfolgreich zu gestalten. 
So geriert der SVA zunächst auch mit 2:0 ins 
Hintertreffen, das über ein 5:2 (8. Minute) und 
ein 6:4 (11. Minute) erst in der 21. Spielminute 
auf ein 10:10 legalisiert werden konnte. Von 
technischen Fehlern (vor allem bedingt durch 
zu viel Hektik im Angriff) und ein zu druckloses 
Spiel war nicht nur die Anfangsphase, sondern 
das gesamte Spiel geprägt. So wechselte man 
mit einem Rückstand von 13:11 die Seiten. 
Sicherlich war hier noch nichts verloren, hät-
te man es als Mannschaft geschafft, sich aus 
diesem Leistungstief heraus zu manövrieren: 
Ein Sieg wäre hier sicherlich möglich gewesen. 
Leider war dem aber nicht so. Auch in Halbzeit 
zwei blieb es den Gastgeberinnen vorbehalten, 
an Toren vorzulegen. Auch die sehr umkämpfte 
Endphase, in der die Dritte noch einmal ver-
suchte, all ihre Kräfte zu kanalisieren, führte 
nicht zum gewünschten Ergebnis: Das Spiel 
wollte sich partout nicht wenden lassen. Mit 
einer Niederlage von 22:21 musste die Dritte 
nach Hause reisen. 
  
SG Ottenheim/Altenheim – 
SVA C1w  23:38 (10:19) 
Bereits nach 10 Minuten führten die Nach-
wuchshühner mit einem überzeugenden 6 Tore 
Vorsprung, den sie von Minute zu Minute aus-
bauten. So stand es zur Pause verdient 10:19. 
Nach dem Pausentee knüpften die Mädels dort 
an, wo sie aufgehört hatten. Der Gegner hatte 
gegen die überlegenen Mädels aus Allensbach 
zu keinem Zeitpunkt eine Siegchance und kam 
lediglich durch zum Teil schöne Einzelleistun-
gen zu Toren. Die SVA – Spielerinnen zeich-
neten sich jedoch durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung aus, bei der alle Mädels 
zum Einsatz kamen und jede Feldspielerin auch 
mindestens ein Tor erzielte. Positiv zu erwäh-
nen ist außerdem, dass Schiedsrichter Echle 
die Partie stets unaufgeregt, souverän und 
freundlich leitete und so zu einem fairen Spiel-
verlauf beitrug. Dadurch, dass Trainerin Heike 
Leenen alle Spielerinnen einsetzen konnte, war 
es möglich Kräfte zu sammeln für das bevor-
stehende Spitzenspiel am nächsten Samstag 
auswärts gegen die HSG Freiburg. 
  
SVA Handball Jugendarbeit 
Am 22.10., 23.10. und 25.10. führten wir die 
AOK Grundschulaktionstage auf der Reichenau, 
in Litzelstetten und Hegne durch. Alle Schüle-
rinnen und Schüler waren unter der Leitung 
unserer FSJlerin Sophie Leenen mit Feuereifer 
dabei. 

- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter:
- www.SVA-Handball.de 

 

Fußball

Heimspiele 
Freitag 08.11.    
18 Uhr C1-Jgd  
SG Allensbach : SG Gallmannsweil 
Kaltbrunn 
Samstag 09.11. 
12 Uhr B-Jgd 
SG Dettingen-Dingelsdorf : 
SG Gottmadingen-Bietingen 
Kaltbrunn 
14.30 Uhr D-Jgd 
SV Allensbach : Hegauer FV 
Kaltbrunn 
Sonntag 10.11. 
10:30 Uhr A-Jgd 
SG Allensbach : SG Höri 
Kaltbrunn 
12.30 Uhr Herren 2 
SV Allensbach : TV Konstanz 
Kaltbrunn 
14.30 Uhr Herren 1 
SV Allensbach : FC Wahlwies 
Kaltbrunn 
  
Auswärtsspiele  
Sonntag 10.11. 
Ab 15.30 Uhr   E-Junioren Hallenturnier
Goldbühlhalle Gottmadingen 
  
Die lang ersehnten 3 Punkte 
Der SVA glänzte im Derby gegen den SV Mar-
kelfingen und sicherte sich so die ersten 3 
Punkte der Saison. Markelfingen startete besser 
ins Spiel und hatte gleich zu Anfang zwei gute 
Chancen. Der SV Allensbach war an diesem Tag 
sehr effizient. In der 8. Minute gelang Paddy Enz 
per Kopf, mit dem ersten Ball auf das Gästetor, 
der Führungstreffer. Der SVA trat jetzt sicher 
und souverän auf. Markelfingen hatte jedoch 
auch Chancen die ungenutzt blieben. In der 45. 
Spielminute traf Raphael Buckel per direktem 
Freistoß zum 0:2. In der Nachspielzeit konnte 
Sascha Stojic noch zum 0:3 erhöhen. Somit ging 
der SVA mit einer beruhigenden 0:3 Führung in 
die Pause. In der 2. Halbzeit das gleiche Bild. 
Markelfingen war stets bemüht aber vor dem Tor 
zu ungefährlich. Der SVA machte es an diesem 
Tag besser. In der 55. Minute erzielte Michael 
Waffler das 0:4. Das 0:5 dann durch Moray Tan 
der den Ball nach einer flachen Hereingabe in 
die linke untere Ecke schob. Markelfingen erziel-
te in der 78. Minute den verdienten Ehrentreffer 
zum 1:5. Nach einem hervorragend ausgespiel-
ten Konter verwandelte Pascal Gibey zum 1:6. 
Michael Waffler blieb es vorbehalten den 1:7 
Endstand nach einer Ecke zu erzielen. Endlich 
der erste Sie Sieg für die junge Allensbacher 
Mannschaft. 
Am Sontag den 10.11. um 14.30 Uhr trifft der 
SVA im Sportzentrum Kaltbrunn auf den FC 
Wahlwies. Wir hoffen auf eure Unterstützung. 
Es spielten: Marco Habram, Phillip Keller, Ra-
phael Buckel,Marco Thiemann Sascha Stojic, 
Christopher Sieber, Moray Tan, Pascal Gibey, 
Michael Waffler, Nico Sommer, Patrick Enz, 
Paul Bücheler, David Rauschenbach und Jo-
hannes Wunsch 
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Alte Herren Freundschaftsspiel 
SV Allensbach – FC Paradies 3-4 (1-2) 
Im letzten Spiel des Jahres unterlagen die 
Mannen von Trainer Hespeler nach großem 
Kampf äußerst unglücklich dem FC Paradies 
aus Konstanz mit 3-4. 
In dieser Begegnung war es Hespeler wichtig, 
dass nochmals die Spieler zum Einsatz kamen, die 
in den Pokalspielen nicht so im Fokus standen. 
Schlussendlich war der Trainer trotz der Nie-
derlage sehr zufrieden, freut sich jetzt aber 
auch nach dem äußerst ereignisreichen Jahr 
auf die Winterpause. 
Die AH möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Fans und Sponsoren recht herzlich bedanken, 
die die Mannschaft in den letzten Monaten un-
terstützt hatten. 
Stellvertretend dafür die Firma Trewitax aus 
Singen und die Skillworks AG aus Konstanz. 
Tore: Wagner, Padberg, Egenhofer 
Es spielten: Schöpf – Klumpp – Schirnhofer, 
Klement, Köstner, Karduman, Wagner, Gerlach, 
Büche, Herfort, Egenhofer 
Eingewechselt: Mahn, Vrdoljak, Padberg, 
Modric  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Perfektes Doppelkampfwochendende für den 
KSV Allensbach  
Mit dem 3. und 4. Sieg in Folge am Doppel-
kampfwochenende schaffte der KSV Allensbach 
nach zuletzt 8:0 Punkten in Folge den Sprung 
ins Mittelfeld und konnte den Abstand auf die 
Abstiegsplätze nochmals deutlich vergrößern. 
Zum Rückrundenstart musste die Mannschaft 
beim Tabellenvorletzten ASV 1885 Freiburg 
antreten. Nach dem knappen 19:15 Sieg im 
Vorkampf ging die Mannschaft auch hochmo-
tiviert in den Rückkampf. Die Mannschaft kam 
sehr gut in den Kampf und konnte nach Siegen 
von Leon Brender, Markus Köhne und Sergo Ni-
nua eine 11:4 Pausenführung erkämpfen. Auch 
nach der Pause lies das Team keine Zweifel 
mehr aufkommen und konnte nach weiteren 
Siegen von Nicolai Rothmund, Maximilian Ger-
neth, Teimuarz Beradze und Abdullah Adigüzel 
einen hochverdienten und wichtigen 24:8 Aus-
wärtssieg erkämpfen. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 
KSV Allensbach ASV 1885 Freiburg 
57 kg:  Leon Brender
  Nima Rad TÜPS (22:6) 4:0 
61 kg: Armin Kratzer
  Serghei Baumann PN (4:10)  0:2 
66 kg: Markus Köhne
  David Baumann TÜPS (18:1) 4:0 
71 kg: Timo Frank
  Ivaylo Dimov SN  0:4 
75 kgA:  Nicolai Rothmund
  unbesetzt KL  4:0 
75 kgB: Maximilian Gerneth 
  Tobias Miller TÜPS (16:0) 4:0 
80 kg: Teimuarz Beradze
  Stanislav Eryganov PS (13:2)  3:0 
86 kg: Abdullah Adigüzel
  Florin Aurel Ciuciu PS (8:4)  2:0 
98 kg: Sergo Ninua
  Moritz Bettge PS (9:1)  3:0 
130 kg: Tim Buck
  Sebastian Hug PN (0:5)  0:2 

Bereits einen Tag später traf der KSV Allens-
bach in der heimischen Bodanrückhalle auf 
den Tabellenzweiten ASV Vörstetten. Nach der 
11:17 Vorkampfniederlage war klar, dass der 
Rückkampf eine ganz schwere Aufgabe wird. 
Nach einem 4:14 Pausenrückstand und nur 
einem Sieg bis zur Pause durch Armin Kratzer 
sahen die Gäste bereits als der sichere Sieger 
aus. Doch dank einer geschickten Aufstellung 
und einer tollen Moral leitete der KSV Allens-
bach nach der Pause eine tolle Aufholjagt ein, 
die nichts für schwache Nerven war. So konn-
ten Markus Köhne, Abdullah Adigüzel, Chri-
stof Mönch und Teimuarz Beradze mit ihren 
Siegen vor dem letzten Kampf des Abends auf 
13:14 verkürzen, so dass die Entscheidung erst 
in diesem fiel. Hier konnte Nicolai Rothmund 
mit seinem vielumjubelten 13:0 Punktsieg den 
Kampf noch endgültig drehen und den 16:14 
Mannschaftserfolg absichern. Somit glückte 
dem KSV Allensbach mit der tollen Unterstüt-
zung des heimischen Publikums und dank einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung die nächs-
te Überraschung und der endgültige Anschluss 
an die Mittelfeldplätze. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 
KSV Allensbach ASV Vörstetten 
57 kg: Leon Brender
  Leon Treffeisen TÜPN (0:16) 0:4 
61 kg: unbesetzt
  Evazali Ahmadi KL  0:4 
66 kg: Armin Kratzer
  Raphael Faller SS  4:0 
71 kg: Markus Köhne
  Tim Kromer PS (5:4)  1:0 
75 kgA:  Christof Mönch
  Eleftherios Papadopoulos
  TÜPS (16:1)  4:0 
75 kgB:   Nicolai Rothmund
  Fabian Moritz PS (13:0)  3:0 
80 kg: Teimuarz Beradze
  Alexander Truschakov PS (9:6)  2:0 
86 kg: Abdullah Adigüzel
  Lukas Erschig PS (7:0)  2:0 
98 kg: Sergo Ninua
  Pavel-Daniel Burla PN (1:4)  0:2 
130 kg: Tim Buck
  Ivaylo Nanchev TÜPN (0:16) 0:4 
Allensbacher Jugend erkämpft den nächsten 
Sieg 
Auch die Allensbacher Jugend konnte im Rück-
kampf gegen den KSV Taisersdorf II überzeugen 
und den nächsten Sieg erkämpfen. Die Mann-
schaft konnte nicht nur den erhofften Heimsieg 
erkämpfen sondern sogar alle 8 Einzelkämpfe 
für sich entscheiden. So glückte am Ende ein 
in dieser Höhe nicht erwarteter 27:0 Erfolg. Die 
Punkte für den Allensbacher Nachwuchs konn-
ten an diesem Abend Benjamin Kromer, Viola, 
Joel und Noah Czombera, John Klinge, Simon 
Grathwohl, Tobias Wieser und Luis Beneke er-
kämpfen.
Somit konnte die Allensbacher Jugendmann-
schaft die Tabellenführung erneut verteidigen. 
Die Jugendmannschaft ist am kommenden 
Wochenende kampffrei.   
Schwerer Auswärtskampf für die Aktiven 
Am kommenden Samstag, den 09.11.2019 
müssen die Aktiven ab 20:00 Uhr in der 
Sport- und Festhalle Bleibach (Schulstraße, 
79261 Gutach-Bleibach) gegen den Tabel-
lendritten AC Gutach-Bleibach antreten. Der 
AC Gutach-Bleibach verfügt über eine sehr 
stark und ausgeglichen besetzte Mannschaft 

und konnte den spannenden Vorkampf knapp 
mit 13:16 für sich entscheiden. Die Allensba-
cher werden aber dennoch mit dem Schwung 
der letzten Kämpfe alles daran setzen für die 
nächste Überraschung zu sorgen und die Sie-
gesserie weiter auszubauen.  
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

SVGA-Jugendmitglieder nehmen an interna-
tionalen Regatten teil 
Nach der O‘pen Skiff Europameisterschaft im 
Juli im Rahmen der Travemünder Woche stand 
für Alexander Kutter, 13 Jahre, die Internatio-
nale Deutsche Jugendmeisterschaft (IDJM) vom 
3. – 6. Oktober in Surendorf bei Eckernförde an. 
Mit einem 12. Platz in der Gesamtwertung und 
einem 9. Platz in der U14 Wertung gelang es 
ihm, die IDJM und damit seine Segelzeit in der 
O’pen Skiff Klasse erfolgreich zu beenden. In 
der nächsten Saison erfolgt der Umstieg in die 
nächste Skiff-Klasse. 

Sein Bruder Nicolas Kutter, 17 Jahre, nahm für 
den Schüler Segel Club Konstanz (SSCK) mit 
seinem Vorschoter Florentin Muchenberger an 
mehreren internationalen 29er Regatten teil. 
Den Saison-Höhepunkt bildete die Zhik 29er 
Europameisterschaft am Gardasee mit über 
200 Teams und insgesamt 6 Wettfahrttagen. 
Nicolas und Florentin beendeten die Europa-
meisterschaft erfolgreich mit einem 31. Platz in 
der Emerald Fleet und planen für die kommen-
de Saison den Umstieg in die nächste Boots-
klasse, den olympischen 49er. 

Ausführliche Berichte über die Teilnahme an 
den Regatten finden sich auf der Internetseite 
der SVGA unter www.svga.de . 
  
Theoretische Ausbildung für die Sportboot-
führerscheine 
Die Ausbildung für die Sportbootführerscheine 
See und Küste findet über den Winter immer 
dienstags ab 19:00 Uhr im Clubhaus der SVGA 
in der Brunnengasse statt. Es sind noch Plätze 
frei; ein Einstieg ist noch möglich. 
  
Nächste Termine: 
08. November – AUSGEBUCHT Seglerhock mit 
Klaus Neidhart und Liedermacher Erik Sander 
23. November – Adventsfeier im Konzil in Kon-
stanz 
06. Dezember – Seglerhock  
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Film- und Vortragsreihe des BUND, Arbeitskreis 
Elektrosmog in Allensbach, mit der VHS 
FILM VON KLAUS SCHEIDSTEGER UND 
LOTHAR MOLL:  
DIE GESUNDHEITLICHE WIRKUNG DER 
MOBILFUNKSTRAHLUNG - FAKTENCHECK 
Filmvorführung mit Diskussion 
Dieser Film bietet einen Einblick in die ge-
sundheitlichen Auswirkungen der Mobil-
funkstrahlung. Sie erfahren Fakten aus der 

unabhängigen, der militärischen und der Ge-
heimdienstforschung, letzteres durch den 
Whistleblower Barrie Trower aus England, der 
mit zwei Medizinprofessoren und zwei Krebs-
forscherinnen eindrücklich vor den globalen 
weitreichenden Folgen warnt, wenn man nicht 
auf Strahlenminimierung hinarbeitet. Der Ko-
autor Klaus Scheidsteger ist für eine Diskussion 
anwesend. 
  

Allensbach, Kurs 10075 
Klaus Scheidsteger, Investigativer Journalist 
und Filmemacher 
Do, 14.11.19, 19.30-21.00 Uhr 
Allensbach; DRK-Heim, Höhrenbergstraße 15 
7,00 € Schüler/-innen und Studierende mit 
Ausweis und mit vhs-Vortragskarte frei. 
Kein Bankeinzug bei Anmeldung über die 
Homepage, nur Abendkasse! 
 

VOLKSHOCHSCHULE

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Die BLHV-Landsenioren laden ein! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im BLHV lädt alle Landseniorinnen und Landsenioren zur Jahresmitgliederversammlung am Mittwoch, 13. 
November 2019 um 14:00 Uhr nach Hüfingen-Behla, Gasthaus Kranz ein. Neben den Regularien finden Wahlen des Gesamtvorstandes statt. Danach 
gibt es ein Impulsvortrag zum Thema „Sicher unterwegs im Straßenverkehr als Landsenior“. Von der Polizeidirektion Villingen kommen als Referenten 
Frau Sandra Schlenker und Herr Jürgen Sommer zu uns. Nehmen Sie die kostenlose Information war und besuchen Sie unsere Veranstaltung. Auf Ihr 
Kommen freut sich Armin Zumkeller, Geschäftsführer des Landseniorenverbandes Südbaden. 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Ich bleib an Deiner Seite
Gruppe für Angehörige schwerkranker 
Menschen 
Für Menschen, die schwerkranke Angehörige oder Freunde begleiten, 
kann es sinnvoll sein, über Fragen und Sorgen zu sprechen und sich ge-
genseitig zu unterstützen. Dafür bietet der Hospiz Konstanz e. V. eine 
Angehörigen-Gruppe an. Das nächste Treffen findet am Dienstag, 12. 
November im Haus am Park, Talgartenstraße 2 statt. Anmeldungen er-
beten  bei Christina Labsch-Nix, Tel. 07531 691 38 21, mail: 
labsch-nix@hospiz-konstanz.de  
 
 

Trauercafé – Angebot des Hospiz Konstanz e. V.
17. November 2019 von 15 bis 17 Uhr 
Das Trauercafé des Hospizvereins Konstanz findet am Sonntag, 17. No-
vember von 15 bis 17 Uhr statt. Dieses Angebot organisieren Ehrenamt-
liche des Vereins einmal pro Monat. Unter dem Motto „Gemeinsam statt 
einsam“ bietet das Café Trauernden einen guten Ort, um hinzugehen, 
anstatt sich zurückzuziehen. Besucher sind eingeladen mit anderen in 
Kontakt zu treten oder nur zu genießen und zu lesen. Es werden Kaf-

feespezialitäten mit frischen, hausgemachten Kuchen zu kleinen Preisen 
angeboten, ohne Verzehrzwang. Ort: Café des Seniorenzentrums, Obere 
Laube 38, Konstanz. Infos unter www.hospiz-konstanz.de. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Das Café ergänzt die vielfältigen unverbindli-
chen Angebote des Hospizvereins Konstanz.  
 
 

Johannes Brahms: „Ein deutsches Requiem“ in der 
Konstanzer Lutherkirche 
Am 24. November erklingt um 17 Uhr die wohl bekannteste geistli-
che Komposition des Hamburger Komponisten Johannes Brahms: „Ein 
deutsches Requiem“. Ausführende sind der Bach-Chor Konstanz, Inst-
rumentalisten sowie die Konstanzer Sopranistin Mechthild Bach und 
der Bass-Bariton Wilhelm Schwinghammer, der sich bereits bei den 
Bayreuther Festspielen und auf internationalen Opernbühnen zu einem 
der führenden deutschsprachigen Sänger der jüngeren Generation ent-
wickelt hat. Die Leitung liegt bei Bezirkskantor Michael Stadtherr. 

Vorverkauf bei BuchKultur Opitz am Stephansplatz und unter 
www.reservix.de 
Weitere Informationen: www.kultur-forum-lutherkirche.de 

Änderung der Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros für Schwerbehin-
derte sowie der Anlaufstelle für 
Menschen mit Behinderung
Das Bürgerbüro für Schwerbehinderte des 
Landratsamtes Konstanz mit Sitz in der Schef-
felstraße 15 in Radolfzell ist aufgrund einer 
Personalfortbildung vom 11. bis 13. Novem-
ber 2019 täglich von 9:00 bis 11:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr reduziert. Danach 
gelten wieder die gewohnten Öffnungszeiten. 
Die Anlaufstelle für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige des Land-
ratsamtes Konstanz hat einen Sitz in der 
Scheffelstraße 15 in Radolfzell (Behörden-
zentrum, Zi. 5151) und am Benediktiner-

platz 1 in Konstanz (Landratsamt, Zi. B134). 
Die Sprechstunde in Radolfzell wird jeden 1. 
Dienstag im Monat von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
angeboten. Am kommenden Dienstag, 5. No-
vember 2019 fällt diese leider aus. Die nächste 
Sprechstunde findet statt am 3. Dezember 2019.
Die Sprechstunde in Konstanz wird jeden 3. 
Dienstag im Monat von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
angeboten. Die nächste Sprechstunde findet 
statt am 19. November 2019   

 

Ausbildungsmesse MARS wirbt 
für Berufe mit Zukunft 
Am Mittwoch, 13. November startet zum vier-
ten Mal die Ausbildungsmesse MARS – „Messe.
Ausbildung.Regional.Sozial“ im Konzil in Kons-

tanz. Sie bietet eine berufliche Zukunft für alle, 
die in den Bereichen Gesundheit, Pflege oder 
Erziehung arbeiten wollen. Diese Branchen ha-
ben beste Berufsaussichten für Schulabgänger, 
Arbeitssuchende sowie Wiederein- und Um-
steigerInnen. Die MARS ist von 08:30 bis 14:00 
Uhr für alle Interessierten geöffnet. 
Die Besonderheit der MARS: Die Aussteller 
machen die Berufe erlebbar und begreifbar. An 
jedem Stand kann eine Aufgabe ausprobiert, 
getestet, geübt und erlernt werden. Ob spie-
lerisch im Alterssimulationsanzug oder ganz 
lebensnah bei der künstlichen Blutabnahme – 
die unterschiedlichen Berufe bleiben nicht The-
orie, sondern werden zum praktischen Erlebnis. 
Diese Mitmachaktionen sind das Kernstück der 
Messe. So erhalten die Besucher einen Über-
blick über viele Inhalte aus den Berufsberei-

WEITERE MITTEILUNGEN
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chen Pflege, Erziehung und Gesundheit. Hinzu 
kommen therapeutische Berufe wie z. B. Phy-
sio- und Ergotherapie, Logopädie (Sprachheil-
kunde) und Podologie (medizinische Fußpflege). 
Ab dem kommenden Jahr gibt es eine neue, 
einheitliche Pflegeausbildung. Im Beruf der 
Pflegefachfrau bzw. des Pflegefachmanns er-
lernen die Auszubildenden alle erforderlichen 
Kompetenzen, die für eine selbstständige und 
umfassende Pflege in akut und dauerhaft sta-
tionären sowie ambulanten Pflegesituationen 
erforderlich sind. Mit der generalistischen, 
dreijährigen Ausbildung können die zukünf-
tigen Fachkräfte in allen Pflegebereichen und 
mit Menschen aller Altersstufen arbeiten – und 
dies europaweit. Eine entsprechende EU-Richt-
linie macht dies möglich. Daneben gibt es Spe-

zialisierungen in Richtung Altenpflege sowie 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege.
Auch in diesem Jahr findet um 12.00 Uhr eine 
Einführungsveranstaltung mit Messerundgang 
in Arabisch und um 12:30 Uhr in Persisch statt. 
 
 

Vorträge in den  
Kliniken Schmieder
Schlaganfall und Demenz – zwei der häufigs-
ten Krankheiten des Nervensystems. Welche 
Symptome sind typisch beim Schlaganfall und 
welche Therapien und Vorsorgemöglichkeiten 
gibt es? Was ist eine Demenz und wie wird sie 
erkannt und behandelt?

Darüber informieren am 14. November 2019, 
um 18 Uhr in den Kliniken Schmieder Allens-
bach: Der Ärztliche Leiter der Akutneurologie 
und Frührehabilitation/Phase B, Prof. Anas-
tasios Chatzikonstantinou und die stellvertren-
de Ärztliche Leiterin der Akutneurologie, Dr. 
Daniela Kramer. 
 
Die beiden Vorträge markieren den Auftakt 
der neuen Veranstaltungsreihe „Gesundheit 
und Nervensystem“ in den Kliniken Schmie-
der Allensbach. Die Veranstaltung steht allen 
Interessierten offen und ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Es stehen ge-
nügend freie Parkplätze im Klinikgelände zur 
Verfügung. 

Ende des 
redaktionellen 

Teils

Freundlicher 2 Personen-Haushalt wünscht sich eine 
Reinigungskraft
für 2-3 Stunden pro Woche.

Telefon 0 75 33 / 94 98 08 (AB) 

Haushaltshilfe gesucht!
Junge Familie aus Dettingen sucht eine Haushaltshilfe 

für 3-4 Stunden die Woche auf 450 Euro-Basis. 
Mobil 0171 - 5 41 05 73 

Gewerberaum in Stockach
Frisör, Versicherung, Praxis, Kanzlei etc., 

ca. 45 m² Nutzfläche, Küche, WC, ebenerdig, 
STO-Oberstadt, KM 390 € /Monat, sofort frei.

Tel. 0174 917 92 63 



Helfer von privat gesucht!
Wir suchen für unsere gefiederten 
Freunde (Vögel) weitere Helfer.

Telefon +491715515544 - Anna Herrmann

Restaurant „Zum Weinbrunnen“
Familie Peube  •  Allensbach  •  Tel. 0 75 33 / 3113 

Martini-Tag ab 11.11.2019

Gänsebraten
Voranzeige:

Donnerstag, 28.11. und Freitag, 29.11.2019

Frische Muscheln
Reservierung bis 21.11.19. erbeten

Trockener Winter-Stellplatz für Vespa gesucht! 
Suche günstigen und trockenen, staubfreien Winter-Stell-

platz ab sofort bis März für meine Vespa. Bevorzugt direkt
in und um Allensbach. Vespa tropft nicht.

Tel. 0170-5335770 bzw. Mail: vespa.allensbach@gmx.de 





www.bestattungen-deggelmann.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


